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Berein für Erdkunde
Sitzung am 14 Juli

Der Vorsitzende Herr Pros vr Kirchhofs eröffnet
die Sitzung mit der Aufnahme der Herren Privatdocent
vi Elster Bibliothekar Dr Kehrbach und Dr Mil Emil
Riebeck als ordentliche Mitglieder Aus dem geschäftlichen
Theile des Abends heben wir die Aufforderung an die Herrn
Mitglieder hervor bei event Reisen die Journal
Mappen dem Vereinsboten zugänglich zu machen
damit früher vielfach vorgekommene Störungen
des Mappen Wechsels diesmal vermieden wer
den Nach Vorlage einer Reihe aus den Sammlungen
Hildebrand s käuflich für die geographische Lehrsamm
lung hiesiger Universität erworbener ethnographischer Gegen
stände Geräthe Instrumente Produkte von Madagas
kar dem Somal Lande und Hadramant seitens des
Herren Vorsitzenden ertheilt derselbe das Wort dem als
Äast anwesenden Herrn vr Friedrich Mook zu einem
Bericht über seine letzte Reise im ägyptischen
Sudan

Nach einigen einleitenden Bemerkungen über die Schwierig

keiten des Reifens in jenen Gegenden Afrikas die ihren
Grund nicht sowohl in den klimatischen Verhältnissen des
Landes als vielmehr namentlich in der Unsicherheit des
letzteren in der Korruption der Nubierstämme den Miß
ständen der ägyptischen Verwaltung c haben ging Vor
tragender dazu über eine Schilderung der Erlebnisse seiner
Anfang December vorigen Jahres mit Herrn Baron v Holz
hausen aus Frankfurt a/M angetretenen Reise zu geben
In anschaulicher und fesselnder Weise werden die Zustände
in den berührten Landestheilen die Art des Reifens die
vielfachen Abenteuer und Erlebniffe der Reise geschildert
welche vom Vortragenden außer zum Zwecke der Jagd und
zoologischer Sammlungen namentlich behufs Durchforschung
der nördUch an Habejch angrenzenden Gebiete nach Spuren
einer praehistorifchen Bevölkerung unternommen war Ohne
auf die Details des Berichtes näher eingehen zu können
skizziren wir nur kurz den von den Reisenden genommenen
Weg Die Fahrt ging zunächst auf gebrechlichem ägyptischen
Dampfer nach Dschidda wo eine Reihe von Ausflügen nach
Mekka zu unternommen wurden und alsdann nach Suakin
von wo nach mehrtägiger Quarantaine in Begleitung des
bekannten deutschen Thierhändlers Kohn mit 21 Kameelen
der Zug nach Kassala durch das Land der Hadendaui eines
tapferen aber äußerst diebischen Nubierstammes angetreten
wurde Das Land zwischen Suakin und Kassala ist von
romantischen Gebirgsketten durchzogen und repräsentirt keines

wegs eine eigentliche Wüste ist vielmehr vielfach von Glas
flächen und bosquetartigen Waldbeständen besetzt Kasfala
eines der Handelscentren des ägyptischen Sudan neben Gala

bat Gadaris Chartum Berber und Senaar zählt etwa
6 7000 Einwohner darunter etwa 15 Europäer vorwie
gend Thierhändler und Jäger Ohne langen Aufenthalt
wurde die Reise dann in südlicher Richtung nach dem am
Zusammenfluß des Setit und AtNra gelegenen Dorfe Tonckt
fortgesetzt Der Plan der Reisenden lief darauf hinaus
von Touckt nach Westen gegen Senaar am Blauen Nil vor
zudringen von dort per Dampfer nach Chartum hinabzu
fahren und so den Rückweg nach Suakin zu nehmen
Mannigfache Hindernisse namentlich die Unzuverlässigkeit des
vorzüglich auf die Getränke Vorräthe der Reisenden erpichten
Schech el Arab Wordsaw in Touckt ließen diesen Plan in
dessen nicht zur Ausführung gelangen Es glückte nur bis
an den südlichern Zufluß des Atbara den Bassalam vorzu
dringen und hier einige Zeit der Jagd nachzugehen Dann
mußte der Rückweg angetreten werden welcher die Reisenden
nach vielfachen namentlich durch drohende räuberische Ueberfälle
der Nubier verursachten Schwierigkeiten nach 4 monatlicher
Abwesenheit nach Suakin zurückführte Eine Fahrt nach
Massaua und dem arabischen Küstenplatz Hodsda beschloß die
alsdann über Suakin nach Kairo zurückführende Reise

Der Vorsitzende sprach Herrn vr Mook den Dank
des Vereines für den die sudanischen Zustände auf das an
schaulichste wiederspiegelnden Vortrag aus und knüpfte daran

die Hoffnung daß es uns vergönnt sein möchte den Herrn
Bortragenden nach seiner Rückkehr von der Weltreise welche
er mit Herrn vr Emil Riebeck und Herrn Rosset anzu
treten im Begriffe ist wieder in dem hiesigen Vereine be
grüßen zu können

Es folgt alsdann ein interessanter Vortrag des Herrn
Pros vr Hertzberg über die gegenwärtige Lage
von Venezuela Wir verdanken jetzt die Möglichkeit
einer recht genauen Kenntniß von diesem geographisch ethno
graphisch zoologisch und botanisch gleich interessanten bei
uns indessen mit Ausnahme der Hansestädte nur wenig be
kannten Theile von Südamerika namentlich drei Deutschen
nämlich Gerstäcker dann dem an der Universität zu Cara
cas angestellten Botaniker Ernst und ganz neuerdings dem
leider nicht lange nach seiner Rückkehr von der 1376/77

glücklich vollendeten zoologischen speziell auf die Gewinnung
von Gymnoten Zitteraalen berechneten Reise durch Vene
zuela in den Alpen verunglückten hochbegabten vr msä
Karl Sachs Der Vortragende unternahm es in eine
Skizze der verderblichen und unheilvollen Geschichte dieses
Landes seit 1847 die gedrängte Schilderung der Momente
einzuflechten welche für uns ethnographisch und geographisch
bedeutungsvoll erscheinen Das durch seine Lage Klima
und überreiche Fülle von Naturprodukten hochbegabte Land
ist seit 1847 auf dieselbe verderbliche Bahn gerathen auf
welcher sich die meisten der neuspanischen sogenannten
Republiken Amerikas befinden Revolutionen und Bürger
kriege sind daselbst chronisch geworden Die üblichen gewalt
samen Zusammenstöße der ehrgeizigen Machthaber des Landes

Dienstag den 20 Juli
bei dem Ringen um die Präsidentschaft die in Wahrheit
eine absolute Despotie bedeutet haben seit 1846 einen
schlimmen Charakter angenommen weil sich dieselben des
Racen Gegensatzes bemächtigten Die enorme Bunt
heit der ethnographischen Physiognomie von Venezuela
es giebt nur Ein Prozent Weiße Kreolen und nur einen
kleinen Bruchtheil noch ganz ungemischter Indianer wurde
sehr gefährlich als die farbigen Elemente anfingen nicht
nur die politische sondern auch die vollständige sociale Gleich
stellung mit den Weißen zu fordern die sie nun auch all
mählich erlangt haben Seit Anfang des vorigen Jahrzehnts
trat dann der neue Gegensatz hinzu zwischen den Unita
riern und den Föderalisten welche letzteren wieder
holt mit der Demokratie und dem Gegensatz der Prole
tarier gegen die größeren Besitzer kombinirt seit 1863/64
der Hauptsache nach dominirt Es wurde gezeigt welche
geographischen Verhältnisse hier den Föderalismus begün
stigen die tiefe Verschiedenheit der Landesnatur und der
Interessen namentlich in dem westlichen und in dem östlichen

Theile des reich kultivirten Küstenlandes in den Llanos des
Innern und in dem ganz aus aller Verbindung mit Cara
cas herausfallenden Guyana südlich vom Orinoko Anderer
seits sind wieder die verschiedenen Staaten des venezola
nischen Bundesreichs gewöhnlich so schwach und unentwickelt
daß eine ernsthafte Trennung und eine fühlbare Schwä
chung der Centralgewalt als höchst nachtheilig gelten muß

Dieser Zustand chronischer Unruhen Revolutionen und
Bürgerkriege hat sehr bestimmt dahin gewirkt dieses
Land welches bis 1847 großen Reichthums und großer
Blüthe sich erfreute in seiner Kulturentwicklung erheblich
zu stören Nicht nur daß die alte Pflege der Missionen
zur Civilisirung der Indianer längst in Verfall gerathen ist
nicht nur daß der schnelle Wechsel der Präsidenten ein ebenso
schnelles Abspringen von wohl eingeleiteten Plänen und Un
ternehmungen mit sich bringt die chronische Finanz
noth hindert die nothwendigsten öffentlichen Bauten durch
zuführen neue Kulturarbeiten zu fördern und zu pflegen
Die steten inneren Kämpfe stören den inneren Handel und
Verkehr treiben die wichtigsten Geschäfte den Ausländern
namentlich Nordamerikanern Italienern und den
hier zu Lande erfreulicherweise sehr geachteten Deutschen
in die Hände Die 1848 entdeckten seit 1860 ernsthaft
ausgebeuteten unerschöpflich reichen Goldminen bei Upata
und Caratal in Guyana sind wesentlich in nordamerikani
schen Händen Dagegen haben außer den unmittelbaren
Zerstörungen im Kriege die Revolutionskämpfe den
altberühmten nach Millionen zählenden Reichthum der Lla
nos an Pferde und Rindviehheerden bei den Pferden frei
lich seit 1843 durch eine Seuche unterstützt so gut wie
ganz vernichtet Allerdings fangen seit dieser Zeit die Steppen
dafür an sich zu bewalden aber die energische Benutzung
derselben zum Anbau wird erst die Sorge späterer Jahr
hunderte sein

Besonders verderblich hat der Zustand der steten innern
Unruhe auf den Volkscharakter zurückgewirkt manche der
trefflichen Eigenschaften der Venezolaner abgeschwächt die
vorhandenen Schattenseiten namentlich die althergebrachte
Neigung auf Kosten des Staats sich zu bereichern gestei
gert die Gehässigkeit der Parteiwuth zu schlimmer Höhe
getrieben zahlreiche für den Fremden überaus seltsame für
das Land höchst bedauerliche Erscheinungen hervorgebracht
und namentlich dahin geführt daß große Theile der Ein
wohner die nationale Indolenz nicht zum Zwecke ruhiger
Kulturarbeit sondern nur und dies nur zu gern
zum Zwecke aufregender revolutionärer Bewegungen und

glorreicher Erhebungen zu überwinden gestimmt sind
Zum Schluß der reichhaltigen Tagesordnung berichtet

Herr Prof vr v Fritfch in Kürze über ein Erd
harzvorkommen hiesiger Gegend welches sich bei der
Untersuchung als Dopplerit herausgestellt hat Damit
schloß die letzte Sitzung vor Beginn der großen Ferien
Als erfreuliches Faktum heben wir noch hervor daß die
Zahl der Mitglieder durch Aufnahme der 3 obengenannten
Herren nunmehr 300 überschritten hat

Gartenbau Berein
Monatsversammlung den 13 Iiuj

Der Vorsitzende Herr Rosch eröffnete die Versammlung
Nach Verlesung des Protokolls der vorigen Sitzung theilte
Herr Rosch mit daß am Sonnabend die Ausstellungs
kommisston getagt habe und ertheilte Herrn Spindler das
Wort Herr Spindler verlas ein Schreiben des Herrn
Otto Wolf worin genannter Herr die Vorschläge die die
Kommission beiden Vereinen zu machen beschlossen hat zum
Ausdruck brachte In der Kommission gelangte folgender
Vorschlag zur Annahme und wurde beiden Vereinen em
pfohlen Um den Gärtner Verein bei der Ausstellung voll
ständig gleichberechtigt mit dem Gartenbau Verein hinzustellen
wird vorgeschlagen da eine Nachzahlung zum Garantiefond
nicht mehr möglich von den vom Gartenbau Verein gezeich
neten 500 100 zu streichen welche dann vom
Gärtner Verein übernommen werden sollen Der Antrag
wurde angenommen Herr Spindler referirte weiter über
die Kommifsions Sitzung und legte die Gesichtspunkte dar
welche von der Kommission hauptsächlich ins Auge gefaßt
worden sind So ist z B die Platzfrage gehörig ventilirt
und angenommen worden daß eine gärtnerische Ausstellung
nicht in einem bestimmten Raume stattfinden könne sondern
den Umständen angemessen zwischen den Baulichkeiten an den
dazu geeignetsten Plätzen anzubringen sei Ferner wolle die
Kommission versuchen vom größeren Ausstellungskomits zu
erlangen daß die Ausstellung der beiden hiesigen Vereine
als Kollektiv Ausstellung angenommen daß jedoch bei der
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Prämiirung jeder Einzelne bedacht werde Die Versamm
lung war mit den gemachten Propositionen vollkommen ein
verstanden Ausgestellt waren von Herrn Fr Rosch 8xirg es
WlIosÄ Ma von Herrn Wagner 3 prächtige Myrthen
bäumchen und Hortensien blau und roth von Herrn Sp elling
ein Sortiment Coleus in sehr schönen Farben von Herrn
Rosch Diemitz ein Sortiment Pelargonien meist neuere
niedrige reichblühende Sorten Pramiirt wurden die Myrthen
des Herrn Wagner die Coleus des Herrn Spelling und
die Pelargonien des Herrn Rosch Als Preisrichter fungirten
die Herren Wolf Menges Haafe und Stud Heyer
Zur Verloosung angekauft waren die Hortensien und
8xirg,6g osUosa g ldg, Ein Bericht vom söhne des
Herrn Lehrer Tittel der sich in Australien befindet über
die in Sivney stattgehabte Weltausstellung in welchem der
Referent die dortigen gärtnerischen Leistungen einer einge
henden Beschreibung widmet konnte leider seines Umfanges
wegen nicht zum Vortrag gebracht und mußte zur nächsten
Sitzung verschoben werden Schluß der Sitzung 11 Uhr

Wetterbericht vom 17 Juli 1880
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5 Nachts starkes Gewitter und Regen 2 Nachts Thau
6 Nachts Thau Starker Thau Abends und Nachts schweres
Gewitter und Regen Abends Wetterleuchten Nachts Wetter
leuchten

Anmerkung Die Stationen sind in vier Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
europa südlich dieser Zone 4 Südeuropa Innerhalb jeder Gruppe
ist die Richtung von West nach Ost eingehalten

Skala sür die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Von einer am weißen Meere lagernden Depression erstreckt

sich eine Zunge relativ niederen Luftdrucks bogenförmig über den
Skagerrak bis zur Rheinprovinz Innerhalb derselbe herrscht trübes
zu Regenfällen geneigtes Wetter besonders im nordwestlichen
Deutschland wo im westlichen Theile desselben mit leichten Winden
beträchtliche Abkühlung eingetreten ist während vom Oberrhein bis
nach Centralrnßland wolkenloses stellenweise besonders in Pommern
ungemein warmes Wetter mit leichten Südwinden fortdauert In
der ganzen Westhälfte Deutschlands sowie in Holland und Belgien
sind seit dem Nachmittag Gewitter zum Ausbruch gekommen welche
jedoch nur im Nordwesten dieses Gebiets von Regen begleitet waren

iR A Deutsche Seewarte
Vermischtes

Posen 15 Juli Vor einiger Zeit herrschte unter
den Zöglingen des Schullehrerseminars in Exin die soge
nannte ägyptische Augenkrankheit und die Anstalt
wurde behufs Desinfizirung für einige Zeit geschlossen Am
1 d M wurde der Kursus wieder eröffnet weil angenom
men wurde daß die Lokalitäten vollständig vom Ansteckungs

stoffe gereinigt sind Am 11 d M kam der in Exin
wohnende Sanitätsrath vr Wicherkiewicz und sein hier woh
nender Sohn der bekannte Oknlist vr Wicherkiewicz in die
Anstalt um sich vom Zustande der Seminaristen zu über
zeugen und sie fanden daß der dritte Theil derselben wie
derum von der Krankheit befallen sei Die Polizei ließ so
fort im Einvernehmen mit dem Direktor die Anstalt schlie
ßen und beantragte bei der Regierung daß die kranken Se
minaristen zu ihren Eltern gesandt werden

Das Grubenunglück bei Newport Wa
les, kostete wie sich nun endgültig herausgestellt 119 Men
schenleben und 70 Pferde Das Bergwerk produzirt von
einer prachtvollen schwarzen Steamcoal täglich tausend
Tonnen Die Tiefe des Schachtes beträgt 280 Fuß circa
800 Bergleute sind bei dem Werke beschäftigt Ungefähr
vor 20 Jahren pafsirte daselbst ein ähnliches Unglück wel
ches 150 Menschenleben kostete Diesmal meldete noch um
10 Uhr Nachts der Wächter Alles sei in bester Ordnung
worauf die Bergleute einfuhren Allein 20 Minuten nach
1 Uhr hörte man den Schlag oben stieg Rauch auf sofort
die Explosion der Gase anzeigend Da der Ventilator und
Aufzug zertrümmert konnten Rettungsleute erst um 8 Uhr
früh einfahren Der Direktor und 17 Bergleute fuhren
ein und kämpften mit schrecklichen Hindernissen sich durch Gas



und Trümmer Sie blieben bis 2 Uhr Mittags unten
dann fuhren sie auf und meldeten die traurige Nachricht
daß alle 119 todt Ein Bergmann fuhr 2 Minuten vor
der Explosion ein und wurde getödtet zwei andere fuhren
eine Minute vorher nach oben und waren gerettet

Zu den Wohlthaten der neuen Prozeßord
nung gehört ohne Zweifel auch die Reinigung der deut
schen Sprache von einer Masse verzopfter und verknöcherter
Fremdwörter Daß sich dieselben entbehren lassen und
daß sie nur äußerlich der Sprache aufgepfropft waren ist
durch die Leichtigkeit bewiesen mit welcher sich der Verkehr
an die sinngemäßen Verdeutschungen gewöhnt hat Den An
regungen der Reichsregierung kommt jetzt erfreulicherweise
auch das Publikum aus eigenem Antriebe entgegen So
agitirt man im Rheinlande für eine Beseitigung des Zopf
stils in den notariellen Urkunden Es dürfte im übrigen
Deutschland wenig bekannt sein daß ein rheinischer Kauf
oder Pachtvertrag noch immer mit der pathetischen Klausel
schließt Wir befehlen und verordnen allen dazu ersuchten
Gerichtsvollziehern Gegenwärtiges zu vollstrecken Unserem
General Prokurator und Unseren Prokuratoren bei den Land
gerichten dasselbe zu handhaben allen Kommandanten und
Offizieren der bewaffneten Macht oder deren Stellvertretern
auf Ersuchen starke Hand zu leisten Selbstverständlich
befindet sich der entsprechende Satz auch noch in den nota
riellen Urkunden in den eigentlich französischen Gebieten

des französischen Rechts
Ein Militairarzt in Berlin empfiehlt allen

Offizieren und Soldaten zu Pferd immer ein Stück Papier
mir sich zu führen Kein Reiter könne immer genau wissen
ob der Schleim den das Pferd auf die Uniform schleudere
harmloser Schleim oder Rotz sei deshalb dürfe auch
kein Reiter diesen Schleim mit dem Taschentuche abwischen

sondern mit einem Stück Papier
Unter der Ueberschrift Weshalb wird das

Klima Europa s kälter schreibt ein schwedisches Blatt
Im grönländischen Meerbusen Komenok bei Koma hat man

fossile und sehr charakteristische Ueberreste von Palmen und
Bäumen welche darauf schließen lassen daß in diesen Gegen
den früher eine reiche Vegetation geherrscht hat vorgefunden
Aber die Eisperiode der Geologen trat ein und infolge der
sinkenden Temperatur wurde diese üppige Vegetation in ein
Leichentuch von EiS und Schnee gehüllt Dieses Sinken der
Temperatur welches sich von Norden her südwärts erstreckte
und durch geologische Beweise konstatirt werden kann näm
lich durch das Vorfinden fossiler Pflanzen scheint auch in
unseren Tagen zunehmen zu wollen In den letzteren Jahren
ist das Eis vom Nordpol weit nach Süden vorgedrungen so

haben sich z B zwischen Grönland und dem Eismeere kolos
sale Massen von Eis angesammelt An der europäischen
Küste stoßen die Seefahrer oft unter Breitengraden auf Eis
wo sie es sonst in der milderen Jahreszeit nicht anzutreffen
pflegen und die in diesem Sommer auf der skandinavischen
Halbinsel herrschende Kälte stammt von den Eismassen her
welche in Regionen umhertreiben wo der Golfstrom sich
gegen unsere Küsten biegt Es ist dies eine Wiederholung
der im kalten Sommer 1865 gemachten Beobachtung Diese
ungewohnte Nachbarschaft mit den Eismassen hat das Klima
Islands so kalt gemacht daß das Korn nicht mehr reif wird
und die Isländer angesichts der drohenden Hungersnoth und
Kälte sich eine neue Heimath in Nordamerika zu gründen
beginnen So waren die Verhältnisse auf Grönland im
14 Jahrhundert als die norwegischen Kolonien von den vor
dringenden Eismassen zerstört wurden

Berlin Ein schwerer Unglücksfall der aber
mals auf die oft gerügte Unsitte des Heruntergleitens auf
einem Treppengeländer zurückzuführen ist ereignete sich gestern

Nachmittag in der fünften Stunde in dem Haufe neue
Friedrichstraße 50 Ein in diesem Hause beschäftigter Ar
beiter Eischonath wollte sich um die angegebene Zeit aus
der dritten Etage nach unten begeben und bewerkstelligte dies
in der Weise daß er auf dem Geländer der Treppe herunter
glitt Bei einer in der zweiten Etage befindlichen scharfen
Biegung verlor er plötzlich das Gleichgewicht und stürzte
nun kopfüber auf den asphaltirten Hausflur wo er mit
anscheinend mehrfach gebrochenen Gliedmaßen bewußtlos
liegen blieb Die in Folge des Falles herbeigeeilten Haus
bewohner fanden den Aermsten mit dem Tode kämpfen Ein
hinzugezogener Arzt ordnete die sofortige Ueberführung des
Verunglückten nach der Charits an

Gerichtssaal
Das sog Rücken d h das Verlassen einer

Miethswohnung seitens des Miethers mit seinem Mobiliar
gegen den Willen des Vermiethers ohne den fälligen Mieths
zins zu entrichten welches bereits vom ehemaligen preußischen
Ober Tribunal für strafbar erachtet worden ist nunmehr
durch Erkenntniß des Reichsgericht III Strafsenats vom
8 Mai 1880 ebenfalls für strafbar erklärt worden in
dem es aussprach daß ein Miether dem gegenüber derVer
miether erklärt hat oder hat erklären lassen daß er für die
Miethsschuld in Bezug auf die inferirten Sachen des Miethers
das Retentionsrecht geltend mache aus 289 Strafgesetz
buch wegen rechtswidriger Wegnahme von Pfandsachen mit
Gefängniß bis zu 3 Jahren oder mit Geldstrafe bis zu
900 zu bestrafen ist falls er gegen den Willen des

Vermiethers ehe er die Miethsschuld entrichtet hat die
Sachen wegnimmt

Die Strafbestimmungen des s 264 Str G B
wonach ein Betrüger der bereits zweimal wegen Betruges
bestraft worden wegen eines abermals begangenen Betruges
mit Zuchthaus zu bestrafen ist finden nach einem Erkennt
niß des Reichsgerichts I Straff vom 3 Mai 1880 auch
dann Anwendung wenn der letzte Fall nicht einen vollende
ten Betrug sondern nur einen Betrugsversuch darstellt

Eines Arrestbruches kaun sich nach einem Erkennt

niß des Reichsgerichts III Straff vom 1 Mai 1880
auch der Gläubiger schuldig machen auf dessen Veranlassung
und zu dessen Gunsten eine Sache des Schuldners vom
Gericht mit Beschlag gelegt ist indem er mit dem Schuld
ner über die Verwerthung der arrestirten Sache zur Deckung
der Forderung sich einigt und sodann die beschlagnahmte
Sache der Beschlagnahme ohne Erlaubniß des Gerichts ent
zieht auch wenn eine eigennützige Absicht bei dieser That
weder auf Seiten des Gläubigers noch auf der Seite des
Schuldners festgestellt wird

Die Fälschung der Spesennote auf einem Eisen
bahnfrachtbrief ist nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts
III Strafsenats vom 8 Mai 1880 als Urkundenfälschung
zu bestrafen

Land und Hanswirthschaft
Sogenanntes hartes Wasser gegenüber

dem weichen Dr Tidy zieht aus seinen Beobachtungen
folgende Schlüsse 1 Hartes Wasser ist vom diätetischen
Standpunkt aus besser als weiches wegen seines Kalkge
haltes 2 Der Thee wird bei Behandlung mit hartem
Wasser besser wenn auch weniger dunkel denn das weiche
Wasser wirkt lösend auf die bitteren Extraktivstoffe und zer
stört das Aroma 3 Es stillt den Durst besser als weiches
Wasser 4 Es wirkt nicht wie das weiche lösend auf Blei
und organische Materien 5 Es ist durchgängig Heller von
Farbe als weiches Letzteres besitzt häufig sogar eine nicht
einladende Farbe daher wird z B in Manchester wo wei
ches Wasser vorherrscht das Wasser in den Gasthäusern in
dunkelfarbigen Flaschen aufgetragen Zum Putzen und
Waschen zieht der Genannte allerdings wie natürlich das
weiche Wasser dem harten vor auch den Grund dafür giebt
er an es erfordere nämlich weniger Seife da die Kalksalze
des harten Wassers einen Theil der Seife unwirksam machen

Schließlich wünscht er allen Residenzstädten hartes allen
Fabrikstädten weiches Wasser

Laden mit Wohnung p Oktober zu ver
Miethen Näheres Steinweg 31 I

1 Laden u Wohnung für 120 u ein
Logis zu 56 LA s of zu bez Näh Geiststr 67 L

vl
1 October beziehbar Königstraße 20

Sorhienstraße 33 ist eine herrschaftliche
Wohnung 4 Stuben 2 Kammern u f w
zum 1 Oktober zu vermiethen

Eine Wohnung bestehend aus 4 heizbaren
Zimmern nebst Zubehör ist zum 1 October
zu vermiethen Leipzigerstraße 62 III

Director Karl Weiß
Freundl Hof Wohnung 2 Stuben 2 Kam

mern Küche und sonstiges Zubehör ist per
1 Oktober oder früher zu vermiethen

Parterre Hofwohnung 2 Stuben 1 Kam
mer Küche Zubehör und geräumige Werk
statt für Schlosserei Klempnerei Tischlerei
passend per 1 Oktober oder früher zu ver

miethen Breitestraße 19
Ein Logis von 4 Stuben Kammern Küche

und Zubehör ist zu vermiethen
Berggasse 4 am Paradeplatz

Parterre oder 2le Erage ist zum 1 Oktober
1880 zu vermiethen Wilhelmstraße 20

1 herrsch Wohnung ist zum 1 Oktober c
zu vermiethen Zu erfr Bernburgerstraße 1
bei Herrn Kaufmann Heinz

Landwehrstr 7 eine Wohn 4 St 2 K
u Zub 1 Okt zu verm Zu erfr 2 Tr

Gr Ulrichstratze k
ist die 2 Etage zum 1 October zu vermie
then Näheres im Laden daselbst

Parterre Wohnung und 1 Etage zu ver
Miethen Näheres Brunoswarte 16d II

1 sr Wohnung 1 Et 3 St 3 K K
Entr u Zub 1 Okt zu v kl Sandberg 20

Kl Mrichstratze 23
ist die 1 Etage 3 Sr 3 K K und Zube
hör zu vermiethen u sogleich oder 1 Oktober
zu beziehen Näheres kl Ulrichstraße 14

Niemeyerstratze 13 hohe Parterre Etage
5 St u Zub Pr 225 SA I Okt zu bez

Leipzigerstr 102 zu vermiethen Woh D

nung f 166 133 75 A

2 Woh nungen sof zu verm Unterplan 4
i Stube Kammer Küche nebst geräumigem

Ennse zu vermiethen Langegasse 31

Eine Hof Wohnung mit Hausmannsarbeit

zu vermiethen Barfüßerstraße 15
2 St Küche und Zubehör sofort zu ver

miethen Merseburgerstraße 41
2 Wohnungen s 95 und 1 Wohnung

zu 70 LA zu vermiethen
Zu erfragen zwischen 2 5 Uhr Nachmit

tags kl Ulrichstraße 7 Hof III
1 Wohnung zu 60 1 Oktober an ru

hige Leute zu vermiethen Brunoswarte 4
Eine schöne geräumige freundliche Wohnung

zum Preise von 70 LA zum 1 Oktober zu
vermiethen

Näheres beim Tischlermeister Hennicke
Landwehrstraße 19

Alte Promenade I4d ist eine Wohnung für
130 LA zum 1 Oktober zu vermiethen

Eine Wohnung 1 Stube 2 Kammern Küche
nebst Zubehör Preis 50 A zum 1 Oktober
zu beziehen Hanfsack 1
Frdl Wohnung St K K zu verm sof

zu beziehen Zu erfr kl Brauhausgasse 10
2 St 2 K K Enirse Taubengasse 1

Wohnung 32 H verm gr Märkerstr 9 III
Parterre Wohnung von 2 Stuben 1 Kam

mer Küche hat zu vermiethen
A Riemschneider gr Berlin 9 II

1 Wohnung für 168 zu vermiethen
Brunoswarte 13

2 große Hof Wohnungen von St K K
zn vermiethen Klausthorstraße 15

Stube und Kammer für einzelne Leute
passend Hof Wohnung zum 1 Oktober

Brüderstraße 15

Wohnung sof billig zu bez Zapfenstr 19 l
1 St 2 K K Zub kl Ritterg 2 II

Parterrelogis zu vermiethen gr Märkerstr 25,1

Eine Wohnung best aus Stube Kammer
Küche zu vermiethen u 1 Oktober beziehbar

gr Brauhausgasse 31 i L

Ein Keller Nähe des Marktes zu Bier
oder Gemüse Niederlage sich eignend ist sofort
zu vermiethen Näheres

Schmeerstraße 26 im Laden
Mein bisher innegehabtes Comptoir nebst

daranstoßender Wohnung ist per 1 Okto
ber c anderweitig zu vermiethen

Daselbst steht auch eine noch ganz schöne
Ladsntasel zum billigen Verkauf

Reinhold Schöttler
großer Berlin 13 part rechts

1 Wohnung part Krausenstraße 3s be
stehend aus 3 Stuben 2 Kammern 1 Küche
nebst Zubehör und ein Garten von 190
UMeter dazu ist sofort oder später zu ver
miethen

2 Stuben Kammer Küche und Laden mit
Ladenstube vermiethet zum 1 October

alter Markt 16
St K K zu vermiethen Brunnengasfe 10
Stube u K sof o Mich zu bez Geiststr 30

W 2 St 2 K K u Zub ist zu ver
miethen gr Wallstraße 24a,
1 Logis zu 28 sogl zu bez Unterberg 5

1 St 2 K K u Zub sreundl Hofw
50 LA 1 Oktober zu b ez Henriette n str 27
Stube 1 Oktober zu bez 1 Vereinsstr 4

Frdl Stube mir Bett sof kl Ulrichstr 6 II
Zimmer mit Bett gr Wallstraße 24a
Miiblirte Wohnungen z 1 August

Sophienstratze 26
Möbl Stube hinter der Landwehr 3 I l
Ein fein möbl Zimmer sof zu vermiethen

Parkstraße 21 I
Möbl Wohn ung Me rseburgerstr 10 I

G möbl W bill zu bez Brüderstr 13 I
Möbl Zimm er an 1 o 2 H Martinsb 4 II
Anst Schlafstelle m K Königstr 17 H II

Anst Schlafstelle m K Augustastr 14
Anst Schlafstellen offen gr Ulrichstr 21

2 anst Schläfst m K kl Brauhausg 6
Anst Schlafstellen kl Sandberg 14 H II

Anst Schlafstelle m K kl Sandberg 14 I
Anst Schlafstelle mit o o K Trödel 13

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 22 II
2 a nst Schläfst m K gr Sandber g
Anst Schlafstelle 1 Aug Schmeerstr 24 III

Anst Schlafstellen m K Geiststraße 30 p
Anst Schlasstelle m K gr Brauhausg 29 II

uche

1 kleiner Laden oder Geschäftskeller in der
Nähe des Marktes zu pachten gesucht

Offerten unter L 25 in der Exped d
Bl erbeten
s H 2 Familien Wohnungen mit Stallung für
3 4 Pferde in der Nähe der Bahnhöfe be
legen werden zum 1 Oktober c zu miethen
gesucht

Gest Offerten unter I E 25 in der
Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung von 2 Stuben 3 Kammern
nebst Zubehör Gartenpromenade 1 Okt od
früher von 2 einzelnen Damen gef Offerten
unter M 26i 5 in der Exped d Bl erbeten

Ein Referendar sucht z 1 August ein fein
möbl Zimmer nebst Kabinet

Offerten unter R 14 in der Exped d
Bl erbeten

Eine Wohnung Parterre oder 1 Etage
am liebsten in der Nähe des Königsviertels
zum Preise bis 475 zum 1 Oktober c
zu miethen gesucht

Offerten unter C F 4 befördert die
Annoncen Expedition von H Gräfe hier
Zum 1 Jan eine freundl geräum Woh

nung 400 500 in Nähe der Bahn ge
sucht Adr erbitte Meyer s Restaurant

Barfüßerstraße 5

Ruh Familie sucht Wohnung im Pr von
36 40 LA kl Sandberg 15 II

Mehrere Tausend
nachweislich allein innerhalb einer Jah
resfrist wiederum glücklich geheilt durch
die auf Abstraction 64jähriger Praxis
seines Vaters fortgesetzte mit ihren
frühern 20,000 Heilerfolgen rühmlichst
bewährte

aus Hirschverg in Th
Alle an Geschlechtskrankheiten und

Schwächezuständen Nerven Gichtrei
ßen Magen Lungen u Kopfleidende
Epilepsie u Unterleibsbruch Behaftete
wenden sich vertrauensvoll an unsere
Adresse Seit längerer 10jähriger Be
reisung regelmäßig hier und durch
Sachsen ist unsere Heilmethode ihres
guten und sicheren Erfolges wegen voll
ständig bekannt geworden so daß wir
uns jeder Anpreisung sowie Veröffent
lichung von Danksagungen enthalten
Tausende Original Dankschreiben
auch welche von Halle und Umgebung

liegen zur Einsicht offen Pro
fpeete gratis und franco

WM Von dem obigen Heilinstitut
ist Herr Dirigent Müller den Wünschen
seiner vielen hiesigen Patienten entgegen
kommend am nächsten Freitag den
23 Juli wieder in Halle im Gast
hof zum goldeuen Hirsch Zimmer
Ztr 7 eine Treppe Von früh 8 bis
Nachm 7 Uhr präcis zu sprechen

Gold Broche gefunden Taubenga sse 6
Dank

Dem freundlichen Geder den besten Dank
für den erwünschten Rollstuhl

Pa stor H offmann

Montags und Donnerstags Uebung

llescher um herein

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses



Aechter Bernhardiner A PenKräuter Kq rur k
Der ächte Bernhardiner Alpenkräuterliqueur ist ein ebenso gesundes als anmnthendes Genußmittel und besitzt daneben auch

unbestrittener Maßen wie seit Jahren bekannt die Eigenschaft außerordentlich bwtreinigend und aus den ganzen menschlichen Organismus
stärkend nnd belebend zu wirken

Wenn der ächte Bernhardiner Alpenkrauter Kiquenr nach untenstehender Anwendung genommen wird so regelt er die Funktionen des
Magens unglaublich rasch führt deßhalb normale Uerdanung und gesunde Mutbildung herbei reinigt die Eingeweide und den Bastdarm macht
regelmäßigen normalen Stuhlgang stärkt Nerven und Muskeln und gibt dem Körper neue Lebensfrische und ein frisches sesundes nd

Ich enthalte mich jeder weiteren Anpreisung,verweise vielmehr aufdieweiter unten folgenden Beurtheilungen mehrerer fachwissenschaft
lichen Gelehrten sowie aus Zeugnisse welche ausübend Aerzte und Laien nach gemachten Ersahrungen meinem ächten Magenbitter auszustellen F V I

sich gedrungen fühlten otvv8tiU t ur inFabriken in München Zürich und Kufstein Ls xr 8 Lager in den meisten großen Städten Europas
WD 4nn n n 8 Abends vor dem Schlafengehen nimmt man 1 2 Eßlöffel voll mit ebensoviel Wasser mit oder ohne Zucker vermischt ebenso Morgens nach

dem Frühstück Wer reines Bitter liebt trinke Vormittags und Abends vor dem Schlafengehen I Liqueurgläschm voll pur die Wirkung ist sofort eine fühlbar vorzügliche Auch
hat dieser Magenbitter die gute Eigenschaft daß sein bitterer Geschmack sofort nach dem Genuß verschwindet also nicht wie viele andere Bitter einen längere Zeit widerlichen Nachgeschmack
hinterläßt

Noch bemerke ich daß 1 Theelöffel voll Bitter mit 1 Weinglas Wasser vermischt als bestes Mund Zahnwasser dient indem es das Zahnfleisch gesund erhält jeden
üblen Geruch aus dem Munde entfernt und für den ganzen Tag einen reinen Geschmack herstellt Dieser Gebrauch ist namentlich auch starken Rauchern sehr zu empfehlen

WA Da seine Billigkeit auch jedem Wirthe den Ausschank ermöglicht ist er auch den Herren Wirthen Restaurateuren c als bestes Magenbitter zu empfehlen er wird durch
das Alter stets kräftiger und besser muß nur gut verkorkt im Zimmer oder Keller stehend aufbewahrt werden
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In den umstehenden Niederlagen Die Fabriken versenden nur sn roL
Bei Abnahme von 5 großen Flaschen freie Verpackung bei

9 Flaschen freie Verpackung und 1 Flasche gratis

Einige wissensliMftliche Gutachten nnd Atteste
Herr vi I B Kranz schreibt Die ungewöhnliche Häufigkeit mit welcher Krankheiten der Verdauungsorgane seit ein paar Jahren auftraten und meine ärztliche HiM

l Anspruch nahmen setzten mich in den Stand die Heilkraft verschiedener älterer und neuer Mittel zunächst in dieser Richtung zu erproden
Unter der Zahl der letzteren übertraf in gewissen Fällen der Bernhardiner Alpenkräuter Liqueur von Herrn Wallrad DUmar Bernhard in München alle andern Mittet
Eine ausführliche Schilderung jener Zustände des kranken Menschen in welchen ich diesen Magenbitter besonders passend und wirksam fand übernahm ich auf mehrseitig

Wunsch um so bereitwilliger weil mir für die große Nützlichkeit genannten Magenbitters abgesehen von meiner eigenen Erfahrung theils der außerordentlich große Absatz desselben in R ch
und Fern Bürge ist theils bei dem bekannten ganz reellen Charakter des Fabrikanten mit Sicherheit zu erwarten ist daß der Magenbitter wie bisher stets aus unverdorben
Ingredienzien und auch in Zukunft in derselben gleichen Zusammensetzung bereitet wird so daß sich für denselben noch ein weites Feld zu eröffnen scheint

München im März 1867 Dr I B KranzHerr Wallrad Dttmar Bernhard dahier hat mir den von ihm verfertigten Bernhardiner Alpenkräuter Liqueur zur näheren Prüfung übergeben Ich habe mich
bei dieser Untersuchung überzeugt daß genannter Magenbitter vollkommen frei von gesundheitsschädlichen Stoffen ist und daß er nur aus die Verdauung stärkenden sog tonischen

Pflanzenstoffen bereitet ist München im März 18L6 krvk vi L A BüchnerVorstehende Unterschrift des k ord Professors Dr Ludwig Andreas Büchner Konservator des pharmaceutischen Instituts außerordentliches Mitglied der Akademie der Wisse

schaften und Beisitzer des Medicinal Comits wird amtlich bestätigt Mü nchen im März 1866 Kgl Universitats Sekretariat Dr Netthierl
Herr Wallrad Dttmar Bernhard von hier brachte mir seinen Bernhardiner Alpenkräuter Liqueur mit dem Ersuchen denselben einer genauen Prüfung namentlich w

der Richtung zu unterwerfen ob darin der Gesundheit schädliche Stoffe enthalten seien Als Resultat der vorgenommenen Prüfung hat sich ergeben däß der Liqueur keine gesundheits
schädlichen Stoffe enthält vielmehr daß derselbe nur aus als magenstärkend allgemein anerkannten Gebirgspflanzen dargestellt ist Ich theile noch besonders mit daß in demselben wed
Wermuth noch Alos noch Rhabarber noch sonst eine medizinisch stark wirkende drastisch wirkende Substanz enthalten ist

München am 26 November 1866 rvk Dr G C Wittstein in München
Innigster Dank für Lebensrettun
Ich litt fchon lange Zeit an Magenschmerzen

und Verdaumigsschwäche und habe alle Mittel ver
gebens angewendet und war dabei so herunter
gekommen daß mir bereits Jedermann das Leben
absagte

Alsdann hörte ich den SchtenBernhardiner
Alpenkräuter Liqueur von Herrn Wallrad
Ottmar Bernhard in München so loben daß
ich mich entschloß zu diesem noch meine letzte Zuflucht
zu nehmen und hatte nach 8 Tagen die wohlthuende
Wirkung daß mir das Essen wieder blieb und ich am
ganzen Körper wieder gesund war und so zunahm
daß sich Jedermann erstaunte wie es möglich sei
Heute kann ich trotz hohen Alters meiner Arbeit wieder
vollständig vorstehen Alles essen und verdauen was
ich nur dem ausgezeichneten allein ächten Bern
hardiner Alpenkräuter Liqueur von Wall

rad Ottmar Bernhard k Hofdestillateur in
München zu verdanken habe den ich auch bei jeder
Gelegenheit bestens empfehlen werde

Schongau den 4 April 1880
Joh Karle Sattlereibes und ehem Magistratsrath

Die Richtigkeit vorstehender Unterschrift bestätigt am
20 April 1880

Stadt Magistrat Schongau
gez Pröbstl Bürgermeister

Wahrheitsgemäßes Zeugniß und innigste
DauT l

Ich litt 3 Jahre an Gicht und einem fast uner
träglichen Nervenleiden unv waren alle Mittel nicht im
Stande mich von meinem Leiden zu befreien

Da wiirse mir der ächte Bernhardiner Alpen
kräuterliqueur von Herrn Wallrad Ottmar Bernhard
in München empfohlen nach dem Gebrauch von 2

Flaschen war ich gesund und kann nun wieder meinen
Geschäften vollständig nachgehen

Ich bin nun glücklich nach gjähriger Krankheit das
richtige Mittel zur Erlangung meiner frühern Gesund
heit gefunden zu huben weßsalb ich den einzig ächten
Bernhardiner von Wnllrad Ottmar Bernhard allen
Leidenden bestens empfehle

Vilsheim bei Landshnt 1 Mai 1880
Martin Bilser

Die Richtigkeit vorstehender Unterschrift bestätigt
am 9 Mai 1880

Die Gemeindeverwaltung Vilsheim
gez Sigl Bürgermeister

Herrn Wallrad Ottmar Bernhard Hofdestillateur
in München Meine Frau die seit mehreren Jahren
an Magenschmerzen litt und in Folge dessen verschiedene
Speisen gar nicht vertragen konnte wogegen alle an

gewandten Mittel erfolglos waren gebrauchte vor ein
Monriten Ihren Bernhardiner und sind nicht aL
durch dieses Mittel die Magenschmerzen svllständir I
ssitigt sondern dieselbe kann auch j P wieder jede Kp M
verdauen überhaupt ist dieselbe vollständig hergef M
was ich Ihnen gerne der Wahrheit gemäß bescher

ZeU a d Mosel 28 Mai 1880 Redacteur

Dcr Bernhardiner Wpenirauter Liqueur M
Wallrad Ottmar in M ün ch e n Hai mir g W
mein schweres schon 20 Jahre haftendes Magenleiw
nicht nur rasche sondern auch anhaltende Hilfe geschag tz
und mich vollständig kurirt was ich hiemit wahch tK
q treu bestätige und allen Magenleidenden zur KennttM
bringe und Jedermann deu ächten Bernhardiner rM
Wallrcck Ottmar Bernhard in München bestens empseW

Elspe in Westfalen den 24 Mai 1880
Jstz We er Schneidermeister



UieäerklZgen äes ä Flten Ksrn arämee von WaRraä Ottmar Kera arä
so wett dsr Raum dieses BlatLss reicht

a chen E Th d N ussorge
llale ni G L Krug
Abbäch Oito Knittel Apoth
Abensberg O PetuelN Apoth
Achern Peter Co
Achiin H Marschhausen
Ad lSheim Julius Taubenberger
Ad nau I L I Bauer
Ah aus H Hevecker
Albli g Lud Weggendorser
Aichach A Koch
Allendorf a /Werra F Losfe Verl

deß Werraboten
A l t e n b ur g Julius Köhler

ltbr is ch Jos Kill
Altenmarkt A W Wassermann
Altdorf C C Riedner
Altgersdorf Alwin HirschM
A ltbtting Englb Barbaritw
Alzey Wilhelm Nies
Dmarin St H Anftein
Amberg Albert Schätzler
Ampfing a /Jnn Franz Paul
Andreasberg i Harz H Klingsöhr
Annaberg Hugo Schreiber
Annweiler Rheinpf Chr Haberer
Anöbach Hr Kremer
Uplerbeck H Kuchheuser
Arolsen Wäldeck Ernst Franke
Arzh eim Rheinpf Julie Schandein
Aschaffenburg A BiitiugerA s f ev /Hannover G H A Jahncke
Attendor rt Franz Meckel
Augsburg Osc Gracco
Aulendorf I N Siller
Au m a I Rich Elle
Aurich I E Harms
nabenhausen Anselm Rogg
Backnang Apoth Weuret
Baden Baden Wisch Wolsf

alingen C F LaugVamberg Friedr Roppelt
Barby a Elbe Amandus Becker
Bären st ein b Annaberg vr Reymann AP
ZS arnst rs E Bobertz
Bautzen I G Klingst Nachfolger
Vayerdießen I B JemiillerDayreuth Wilhelm Höflich
Beckum Fr Richter
B eerfelden Adolph Hinkel
B enne ck enftein a /F arz Wilh Hahne
Benedietbeur n F I Kurzmüller
BenScheim tz Z Schuster
Dentheim A Hellendosrn
Weratzhausen Ziav Hierl
Bergena d Dumme H Erzfeld

W Srirüder

elighei
jeilngrieS

Bergen a /Rügen
er ncastel Louis Rausch

M Raigel
I M Allio

B iber a ch F ze Angele
B i e l e f e l d C Drey er Riede ithorwallpr 7 7b

A i ll e r beck F Bürger
Bi gen a /RH H Heilmann
B i s ch o f sS h eim M Deutsch
Bitburg Nie Ad PaltzerBitterseld Gotth Ed Pötzsch
Blankenbuvg a /Harz W Spengler
BlaubeureN Aug Autenrieth
BlieScastel V L Hußong
Blumenthalb Bremen D L Petersen
Botinge n C Fuchs Apoth
Bochum Carl Harpe
D ocken e IN a /Harz F W Haars
BockenheiM bei Franksurt a /Main

Heuser Pertsch
Bodenwöhr Apoth Wnngärtner
BL blingen Carl Gröber
B öhm enlirch W Dellefant
Bonn a /Rhein LebenSmittel Berein
Bop singen E A Döderlein
Borken H Lünnenborg
B o rna Ad Goedel Kräntergewölbe
Bram sche Ad Meher
Wraunschweig Röhll Ä Wolfs
Bremerhafen C Mehrtens
Äremervörde I F Wiegers
Br etten Emil Dyk
Briefen W Jagemann
Brilon Louis jkrafiBr o Mb e rg Fr Di cheru Jul Proroks

Chr Kreutzburg
Räd

Bruchsal
B rühlb B nn W Räder Cond
Muchbach Seb Sedimaier
Buchdo l z Herrman Lümmel
Wuchloe Fr Lm Apotheker
Brück M SiuchniNSki
Bühl Iah Blank
Burg b Magdeburg C Friedrich
Burgebrach Jos Ehrlich
Burghauseu Th Welz Firm OttoBaÄarino
Bur g l e ug enf e l tx F B Bcnnllller
Burgk b PoMiappel C H Kühnel
Burgstädt C V Lindmr sun
B u r g h ard ts I d o r f Theod SchUpp
But städt H rrm Nitzsche
Buxtehudr I Vetierli Verleger des

Wochenblattes
allies F Schabbicke

Eallenberg Ed Weidauer
Tamberg Philipp Stumpf
Eamen Gcrh GerdtS
Tom min Herrm Loettcher
Tannst adt Conditor Heß
Ta rlsruhe M Hirsch Delicatessen i Herr

man Ebbecke Cond
arIst adt Julius Fech

TaIsel C H Kümmel
T aftrop Hintzen Schmidt
Eh am s W G OertelThodziesen Kolmar L Michaelis
Tlausthal /Harz A W Wimmer 6Coburg C A Bischosf Ernst Saul
Töl a Rhein M Girjen Johannisstraße
Gönnern C Arzt Csnditor
EöSlin Louis Dommenget
Töthen Carl Hohmann Hoslief
Cock em /Mosel Joh Felienz
Colmar i /Slsatz Chr E Rügert
Trailsheim Fritz Wohlfahrt
Erefeld Gebrüder Geile
Trimmitzschau E A Scheffel

Im F W nsrrTulinbach I L Kneitz
Czarnirtau A R Maske
Tzemp in W Sandberger
Vachau vr C Höfler Apoth
Dannexberz T W Kessel

an zig Z G Amort
Darmstadt Carl Sattes
Daun N HommeS
Ziegerloch F A Göbel
Deggendorf Zoh Vanoni
Detßlingen B Ladner
ZV el itz j ch Bruno Müller
Demmin a /Penne Fr Mmiiller Apoth
D nklinge u M HLbler

essau W PeterS Zerbstenstr
Detmold Car Posikuchen
Deutz a /Rhei Casp Jos Engeis
Dieburg Z Rachor
Dietfurt Jos MaagDillen burg Verlag der Dillihalzeitung
Dillingen Eduor Rollwagen
Dingo sing A Erlacher Al Ssnner

Ap th
D i n i e ls b Ü h l Oscar Fleischner
Donauvörth I RomerioDir schau Gustav raun
Dobeln Gusta Höhle a /Markt
Dshna a /Müglitz Bernhd Hunger
Dorfen F Philipp Conditor
Dornburg a /Saale R Hümboldt
Dreisen Rheinps I Oberländer
Dresden Joh Thenius Meißnerstr

rochtersen I v d Osten
Drolshagen Andr Schürholz
Dülken Ferd KueserS
Düren Wiih GaZver Cölustr
Dürkheiin D Dambach

üsseldors Jos Karp
Dudersta 0 t Julius Wanke
Duisburg W H Schürmann
Durlach Lud Reißner
ILbersberg Th sallitcr Apotheker
Ebingen Frie r Wohnhaas
ltbnaih I C Schreyer
Edenkoben B Baumann

geln B Danneberg
gge seldeN I Htegmüller Apoth

Eh ngen a /D Alfred Zeiller
E h re nf r ie de rs d o rs Fr M Schubert
Eich stätt Fr Beyschlag
Eini eck Wilh Lürig jun
Eisenach g ZaI n,CarlGebhardsNachf
E i s enbe rg Franz Lots
Eisfeld Carl Re iua el
ENHosen K A Stiefcnhosei
Ellingen Carl Sensz
Ell Wangen i Schweizer
Elspe Jos Börgcr
El st rwerda dienst Hutschenreuther
Eltmann a/Main grz PH W ttmann
Eltvill e a Rhein Meol Keemer
Emden Joh BrunZ poth
Emmerich a /Rhein Joh Theod Peters
Endors Gg Dengler jun
Er ba ch Carl Dielforter
Erding C Weinig Cond
Erfurt Mar Handlverk
Ergoldsbach B Ortner Cond
Erlangen Lorenz Raum
E rnstthal B Reinhold
E j ch en b a ch Sta d t I Schregelmann
Es chwege Levy Kahenstein
E s se n a /Ruhr C Ahmann
Eßlingen ranz Schuhmann
Ettlingen A Lim er er
Enlau Dtsch Otto BartikowSku

e u ch tw an g e n Wilh Gruber
Jilehne kPosen H Lüb n
Finnentrop G br Neuhaus
Flöha Ferd Knebel Apoth
Forchhei m H Englmaier
Förde Wilh Schnütt
Frankenberg H E Wacker
Fran kenthal I Müller oorm J I Stark
ü ran ksurt a M EarlBender,Dompl S

Mich Nuß GaNusg
Frauenstein Carl Seisert
Ar Werg A Wagner Troguenhdlz
Frei bürg i Hannover C Rehjen
Areiburg i Br Emil Häuser
Fr ising I Wi rmann
Freuden st adt Gg Äühleijen
Freystadt Jos Mosandl
Friedbergb Augsbarg A Nenning AP
Friedberg i d Wetterb Wilh Bernbeck
Fri dorfin g Fr Wally
Ar i ed r i ch s h a f e n Rud Schassmayr
Friedrich sroda Ernst CurdtS Hoflief
Frohburg Fr EtzoldFulda G B B hm
FürstenjeldbruS P Trappentreu
Fürth b Nürnberg I G H Lotter ssn

Conr Geiger Otto Stauber
Füßen A idreaZ Art
Z a nm erting eu Herm Psister

Gangkosen H Ränkel
Garmisch Dr Byschl
Gars Anton Noiner
Gartz a /Rügen C F JonaS
Gau Alg es heim Jöh Haßemer
Gauti na Max Mayer
Geiselhöring I Hofbauer sel Wwe
Gei sen seid Georg Hallmayer s Wwe
Geisenheim Franz Weil
Weißlingen I Junginger
Gelenan Friedr Hofmann
Gel senkirchcn Wwe Darmstadt
Gemmingen Sigmund Riechheimer
Genthin H Bröcking
Gera Wilh Fritzsche
Gerabronn C F Winter
Germers he im Emil Nheinwald
Gernsbach i Murgthal Wilh Neumann
Gernslieim Fran Aledikus
Geyer E A Groschnps
Giengen a /Brenz Alsred Spieß
Gishorn I W Fels Wwe
Gildehaus Joh schrader
Glanmitnchweile r Carl Breith
Glauchau Ernst Dörr
Glonn Apoth Strehler
G m iind Schw äb Hugo Walter
Goar St a /Rhein I Prätorius
Godesberg Joh Sl Dick
Göp pingen vr Manch Apoth
Gößnitz C H Müller
Gommern a /Ehle Carl Ruche
Goslar Hugo Mehler
Gotha Guido Hops
Grabenstädt Keitz sche Handlung
Gräfenthal G Luthardt
Gräfentonna G Harling Apoth
Grafing Fr Ziav Arnold
Graudenz F A Gäbel Söhne
Greifenhagen a/O Herrin Castm
Greußen I Äindemann
Griesbach i /Rotttdal A Sell Apoth
Grsnau a /Leine Franz Niettr Cond
Grönenbach Apoth Bauer
Großbottlvar W Whringer
Großenhain R H Nitzsche
Grünftadt I B Flöhr
Gummersbach Ernst Schmalenberg
Süntersberge a /Harz Ferd Sianjche
Giinzburg a /D Alois Kratzer
Gunzenhausen Aug Richier
Eutach Joh Lauble
Haag bei Wasserburg Jos Hueber
Ha an I S Mohr
Hättenhausenb Gersfeld Apoth Knittel
Haffen Kreis Reis Gcrh Hegmann
Hagen Friedr Börwgcr

Haigerloch RÄ Weltin
Halberstadt M Lingener
Halfing ug Gaigl
Hall Schwäoisch Hch Renner
iLalle a /Saale A Ludwig Engelapoih
Halve r C Jsenburg
Hammelburg A Schmal
Hanau a /Main Chr I Losiow
Harburg b Donauwörth Gg F Defsncr
Harburg b Hamburg F F de Blieger
Hardegsen Carl Wille ed Sohn
Harzburg vr C Pauly Apoih
H arzgerode V F A Samueii
Haspe C Freoe
Haßfurt Apotheker Tretzel
Haß lach Schaettgen Rucdin
Haßloch lRheinpf j Joh Fischer
Heidelberg Win BÄrkle
Heidenheim E Ehrlich
Hsilb ronn I Koch a MarktH eilig en sta dt Carl Rheinländer
Heilsbronn Gg Albr SchröppelHeldrungen Herrm Pusch
H emau Apoth Ludw Balta
Heppenheim G Allelldorf Anz Bl
Herford Hch Weidner
Herinzsd o rs Heinr Reuß
Herne C Lindau Aechc Shamrock
Hcrrenberz Asilhm Köhnle Cond
Hersb ruck G Raum
Hersfeld W Reinhard
Herzberg a /Harz Fr Borchert
Herzbe r gb Bterjeburg Br Eisenhausr
Hettstedt L Demelius
Hildbur gh au s e n Fr Kranzlach
Hilden Joh Linden
Hildes he im A Winkler
Höchstädt a /D Joh B HitzlerHorde R Hofften neue Apotheke
Hof Ä /Saale Chr Rubner Cond, Emil

Friedrich Colou W Hdlg
ofgeisINar C S Wilhelm
ofheim M Zink
ofkirch en C Moserohenleuben E Burgemeister Apoth
ohenlinden Alois Dengler jun
ollfeld Valentin Hereth
olzappel F A Schwarz
olzminden W Ahrens
omburg v d H Fritz Nagelorb a /Neckar F P Großmann

Hoya Aug Sieben
Hückes wagen Ed Luhn
vuglfing Jos Lieb
Huhn fe l d F C AhaHürbenb Krumbach R Baader
Hüttenbach b Lauf Jos Jsner
Hüttenhe imftlnterfr j K A Sellner

ägerndorf Air Cortolszis
Jchen Hansen I Wiedcmann Cond
Jebenhausen b Göppingen Frhrl

v Liebensteinsche Vade Regie
Jena S Schulinns
Ierichow A Genesis Sohn
Zllertiss en M Weinhard Conditor
Jlli ng en Wm MezgerIlmenau C Pauly Weinhandlung
Jmnienstadt Max Schmid
Ander sdorf Xav Kngler
Ingbert St Jean Peters
I ngo lsta d t I N Steinhauser
Inning a /Aminsrsee F X Huber
Inowrazlaw F Nelte
Johann St a /Saar Chr WalterMahl a Carl Kellner
Ka is e rSl ant s r n L Presser
Kastl Apoth Berchtold
Kau fb euren Albert Kahfer
Kehl Gustab Fingado
Kehlheim vr Roßhirt Apotheker
Kemnath F I Prunhuber
Kempen Carl Hamm
Kempten C Mutschler Hofapoth und

Joh Schacheninayr
Kindelbrnck Aug TreuKrpfeuber g I Stieglmaher
Kircheulamitz C Sommers Wittwe
Kirchheimbolauden k W Kobelt
Kissiugeu C Grohman
Kitz in gen Ang Ainmanns Wittwe
Klingenberg Adam Schölz
Klingenthal Anton Friedrich
Kl oft erWaldi Hohenz I B Neff
Königsberg Theod Pakheiser Apoth

E A H Kahle Apoth
König stein O Th Kretzschmar
Kösching Fr Schmid
Kösen Louis Rüdiger
Kötzscheubroda L Bliiher
Kötzting Apoth Ziegler
Kolber moor Atoritz H irSlem
Konstanz Frank Krachensels
Korbach Maldek, Albert Röhr
Kotzschbar I W Peitzsch
Krarburg Erh Plöderl fel WittweKreuz nach Z M Fischer
Krotoschin Glatzcl Sohn
Klips üldam Lefser
Kusel Chr L Blitt

aichingen Johs Mack
Land au a /Zsar Jgu Miinsterer
Land an i d Pfalz I B Feldbausch
Lan dsberg a /Lech Apoth Aöhm

andshut a /Jsar Max v Montignh
Land stuhl M Schlotthauer
Lauenstein F M Rehn
Laus Wilh KönigLaufen a /Salzach W Grosser
Lauingcn Ferd Zenetti Apotheker
Lau pheim Alb Knoll z Hasen
Lautenthal a Harz H L Weminel
Leba E Bahr s Wittwe
Sehe b Bremerhaven I Fisch
Le rsnig F L Niescher
Lengenfeld i B Ernst M Rau
Lenggries Math Weindl
Lenzrirch War Gehringer
LsoI berg C G Kempter
Lentkirch Friedr Weber
LIchtenau b Ansbach Apoth Lang
L i ch t e nse l z A B Wnrstlein
Lich tenst ein Emil Wahn Apotheker
Liede niverda C Freitag
Liek stadt Ant Schubert
Limburg a /Lahn C S Kuntze
Lindau Jos Schweicker
Lindenberg AlgSu Joh Mäher
Lingeu F Folkers
Lipke W Kolshorn
Lippstadt Leop Scheuß
Lissa H L O Boit
Loben st ein Bernhd Hagen
Lös fingen Wilh Köhler
Lohr a /Muin I N Man
Lörrach Carl Grether Conditor
Lübbe cke Herrm Wippersteg
Lüchow V H Gröbke
Lüdenscheid Fr Schmits

Lüneburg F W Dw l
Ludwigsburg Aug LeckLu dwi g shafen W Ruelius,R Münch
Luglllu Gustav Schulz
Snn euan H W Nitzschke

arnburg M Kirchbergep
Mainz Hch A Schn berger
M a lching I Edenhofer
MallerSdor f O Märze ApothMar b ch Carl Sattler Conditor
Marbl rg Aug Fresenius
Marienberg Max Wagner
Markirch i ElsaK Apoth G Hart

mann Ortlieb
Markneukirchen Gustav EckM a r i r a n st ä t t Gustav Enke
Markt Heidenseld M A Klein
Atarktleuthen Chr PoppMaulbronn Adolph Bauers
Meagen Joh Hennecke
Mehren I I Franzen
Meiningen I Leistikow HofapotyMeisdorf Fr Keitel
Melfenheim Chr Feiker
Melle H Niermayer
Mein inel Adalbert Schulz
Meinmingen A F Sturm Sohn
Wenden v Jserlohn Fr Mellmann
Meppen Gebrüder Krapp
Mer g entHeim I Lud SambetA
Merjeburg Oscar Leberl
Meschede Ass Ant Wiegge
Metzin gen Ferd Bölter Conditor
Meufelwitz Franz Schneider
Michel st adt Hch Seidel
Mie s ba H Franz Kirchbcrger
Miltenberg a /Main Fidel Krön
Mindelheim v Valta Apoth
Misdroy Seebai Hch Reuß
Mi sselwarden H B Richters
Mittweida Oscar Richter
Monheim Boglmann Apoth
Moschin I Silberstein
Moosburg H Zehrer Apotheker
Mönchberg Hugo Becker
Mügeln I Gätzschmidt
M ühldorf a /Jnn A Daxenberger
Mühlheim /Ruhr Ed MüllerMünchen Gierlinger Apoth Jetzler

LudwigS Apotheke Wenzel Nnna Apoth
Brenner Aonisaz AP Mayer Theresie
Apotheke I Denkler Löwen Apotheke i I r
Bedall Mohren Apoth E Hardt Ba
Varia Apotheke Apotheker Schwarzmaier
in Haidhausen Apoth Lommel IN Aii

M ü nch b e r a Chr Pock
Mn n eh e n adbach Gebr Geile
Münden Friedr Lehm
Münder a /Trister H I Langd
Münsingen Paul DaurM ii II st e r Elsaßi Bote v Münsterthal
M u u der king en F DollMu a Marki
M IIrnau Bencd Kellner
M urrhard ÄNjZ Seeger der Obere

ab b n r g Gotilieb Fauncr
Nagold Hch G iuß Conditor
Naila Apoth Mathäi
Rasch Hausen Gnst Curth
Nas sau Chr Balzer
Naumburg Oscar Töpfer
N eck a rth eIl fiIIg e II Zacharias Koch
Ne ckar geniiin d I Lang Degens Nach
Neresheim Z Kicninger Cond
Ness elwang Fidel Göhl
N e u A l ben r eu t h I W Schöner
Neuenburg L Lehmanns Sohne
NrUgersdorf A Wilh Nöthig
Neuhaldensle b en C Brill
R eunbu rg V /W Josef Mayer
Reuburg a /D I P ZiealerAeuktrchen Hl Bl Al,iö Pritzel
Neumarkti Oberpf I Steinbach Con
NeuINarkti Rotth I B Blumschein
R e u k irch en W Lichtherz Sohn
Reuötting Georg Schießl
Neustadt a /A I L KausfmannsErben
Reustadt i Baden M Engelsmann
Reustadtb Coburg Fr Thenißen
Ne ust a d t a /D Otto Plazotta
Neu st d t ä /Hard Julius Hanck
Neustadt a /Orla Rich Höser
Reustadt a /saale Bict Reichert
Reu Ulm Max Zweng
Neuwied a Rhein F P Brahts
Ridda Julius Fischer
Riederaschau F Chr LechnerNiederrad b Fft a /M Gg Gaß
Rienburg a /Saale C Schrader
Ritte n au Apoth Weingärtncr
Nordhaus en Arthur Mayer Apoth
Nördlingen Aug Müller
Nordstetten S Gidion
Rörten b Göttingen W Borchers
Nürnberg Haupt Tepot Ra,er k Heller

C A Bäumler s Söhne Georg Dorn
I I Nupprccht sel Sohn Fr A
Bauer Joh Engelhardt LudwigKappelmahr Fr Schönningcr Georg
Weller Fr Hopf Apoth Weiß Paul
Fürst F H Kuneth Jos Täuser
A Greiner Joh Heinlein

Nn ß dorf Jos Kämmerer
Oberammergau I Lang
Oberdo if Apoth Asinns
Oberelspo Aug Hümmeler
Obergünzburg Cornel Hummel
Obcrri rch Herrm Schrempp
Oberlungwitz Hch Förster
Oberstaufe n C L Haug
Oberstdorf Claudius Bogler
Obin g i RömerSberger
Ochsenfurt G A Schimmer
Odenheim b Bruchsal Apoth Lutz
Oederan K Wacker
Oederquardt D v Borsiel k Cie
Oedheim Peter Erlewein
Oehringen D Wieland Sohn
Oelsnitz b Lichtenst Ernst Schreiber
Oest rich C Göbel
Oe ttingen i Ries G E Martin
Oey n Hausen H Brintmann
Osf nbach a/Main Carl Walter
Osfeubura Franz MeierOliligs Wilh Freyer
Ohrdruf Gebr Spiutler
Olbernhau C G Miihl
Oeb Eduard Jhl
Orlamünde Lh Karrenb ch
Orten bürg Th Emrich
OIch atz Albert Daube
Osche r sle ben Panl unkelberg
Osterhosen Apoth See
Osterrode a /Harz Theodor Appel
Ofterrode Prensz l iudols Zube
Osterwieck Rudols Kühne
Ostrowo H Gnijche s Wittwe
Otterndorf B Ztiebuhr
Ottob euren Joh Weißhaupt

Z ähl F Mäher
Papcnburg Jos LPaHpenheim Carl

r M
ticgler Ms

Parschorg Apoth Fleiichmami
Passan B Mahrhofer
Peaan M Haaie
Pe gnitz F W Glenk
Pein L SchillinscrPsaffenhofen F A Seibl
Pfarrkirchen Apoth Streng
Pseffenha nsiui Apoth FürD
Pfreimdt JoH Raith
Pfronten F X EckartPfijrring Apoth Staub er
Pforzheim Moritz Gerwig
Pfronstetten I Schultheiß
Pfullingen I Georg Oßwalb
Pfnngstadt Th Küchler
Pirmasens H Morhard
Pirna Otto Penzig
Planegg M Diener
Plattling Apoth Bayer
Pleinting A Soldenwaani
Plößberg Carl Bänmler
Pößneck Otto Hofsmann
Posen Ed Feckert irrn
Potfchappel Apoth Starl Heusch
Pott nies Jos KiserPressath Andr Thaller
Prien B Hilz
Prittisch F Stnrzebecher
H,ain Apoth Röhrer
RaniS Rudolf Scheuermann
Raftatt Conditor Ain Mattern
Rastenburg E C KiintzerRastenburg Ostpr I F Maroska
Ravensbnra Otto Etegmayer
Raszkow lpoth Krebs
Reckling h ausen I Ruland
Rees Fr Lamers
Neqensburg Gebr Hanemann

H Drexel
Reichenan Apoth Rösner
Reichenbach F W Geyer
Reichenhall F A Wassermannes Nachs
Reich ertsheim Joh Gschweudtner
Reinheini Joh Schmidt
Rentling e n Jos Astsalk b Schwanen
Rah den C H Wolter
Rhe hdt Gebinder Geile
Rhoden H C Pröpper
R ie dcnburg Apoth Kleber
Riedlingen C Setz Sohl
Riesa I H PietschmannK i II g elh e INI M Meyer
Aödels heim Georg Pezolt
Rockenhausen Chr Ml
Roda R Ritter
Roding Gg Pra n I Baumer
IiogaseII I Alexander s Buchhandlung
Rogowo T Tjchierse
Ronueburg C Blau Nachfolger
Rosenburg Ferd Lorenz
Rosenheim Condiior StriblRoßhaupten Andr Burkhardt
Roßstall Äug Haas
R oßweiII vr B Braun
Rott a /Jnn Jacob Resch
Ro tt alINüIIst er Coiidiwr Lohr
Rüdesheim Wilh Heymach
Rothenburg a /Tauber Apoth Zeinfch
Rottenburg a /Reckar Louis Uhl
Nüßelshcim a/M Jac Diehl jun
Nndolsiadt Wilh Ortloss
Ruhrort Joh Brendow
jHaalseld Beruh Hauer
Saarbrücken Rud Schelleoderge
Saarlouis I P Krämer
Salzwedel Emil Detzig
Sangerhausen Herrmann Hoppe
Saulgau Ch Conr Dollmil
Sayda Moritz Güntzel
Schalke F W Thieinayer
Scheer a /D Friedr Wecker
Schelklingen Egmont Bank
Scheßel Aug Eggers
Schkcuditz R Ritzschmann
Schleiz Theodor Berner
Schlier sie Joh Siebzehnrtibel
Schlitz Joh Reinhardt
Schlucht erII Herr n Jung
Schmied eseld Fri dr Kupfer
Schmirgel Aug Müller
Schmolln Gnjt Bey r
Schn cideinü h l W Rosengarten
Si önberg Apoth Glas
Schönebeck Wilh Knopf
Schönhcide M Schröte Wochenblatt
S ch önuingen E Hnne a /Markt
Schon gan Brned Flikgauf
Schopsheim i /W I R i acher
Sch orndorf Eduard Stüber
Schroben hausen poth von Molo
Schnßcnried Hu o Andlstnger
Schroda b Posen Tb Schneider
Schwadach Lon S Richter
Schwaben Apoth Föckerer
Schwa bin ün ch en A de Crignii
Sehwabjoyen acherl
Schwalbach F itz Wagner
Schwandorf in der Avothele
Schwarzach Max Wurm
Schwein jurt Theos Klüber
zchweuuingen Fr Olsiander jun
Schwerin a /Warte Emil Schmidt
Sch werte a Ruhr Carl WilkeS
Seb nitz Paul Wa Smuth
Seijhennersdo es Ernst Donath
Sennheim i/Elsaß Apoth P Vall e
Si geu Joh erlet
Stegen bürg Chr Miinsterer
Simb ch Hch Poll
Siminerberg Aiiion Forster
Sin ghosen bei assa W Rau j Rose
Stu 5 he im a /E E Erps Cond
Sobernheim a /Nah Fr Schwenk
Eöinmerda Frudr Heise
S olingin H E Kn cht
S on d e r S ha n s e n Franz Eottschalk
Sonneberg Apoth eupert
Sout Hose F Fngg sche Apoth
Spaichtngeu Älb Häuser
Spalt W Büssinger Joh Drechsler
Zpar eck b Münchderg I R Hoffmann
Stade A Casun
Stadt ilin Ed Heyland
Stadt Sulza Mai Arnold
Stallupön neu I E Hochmann
Staßsurt Ed Sobbe
Stargard iPommernj I C Linke Nachs
Sta rnberg Carl Vonwerden
Staudach I Eonnculiiincr
Str f a nS R ette n b erg C H Berkmann
Steinbach Alois Kühn
Stendal Oscar Perjch
Stettin Ang I utich
Stollberg bei Cheninitz Alb Aumann

tolp Trust Reinholtz

Stralsund d Ravfch
Straßburg MsaU Wokh

Schlosserg Apoth Koch MM eis
Straubing Cajetan DeschaneM

und St Veitapotheke
Strehla a /Elbe Apoth BriiH
Stuttgart Eberhard Fetzer A

koser Cond August Breitnn N
Lehrenkrauß Earlv März Paul
L F Beeg Chr Weinhardt Äh,
H Fischer

Suhl C A Geelhaar
Sulz /Neckar C F BurkhardtSilizbach i /Oberps Ferd TretzS
Sulz dach a /Murr Apoth vr Sch Ut
Swinemünde Hch Reuß
17ann M I Die
Tannhausen Apoth Kolb
Tauberbischossheim,Eond A rtz
Tegernsee Chr Fratton
Teisendsrs A Gruber
Tettnang C A Adorno
Thalhe im O A Tuttlingm KWP

Schweickert

Thalmäßing P Rösch
Tha randt C L Stang
Ti it I A RäderTirtche n r euth Friedrich
Tit moning An Hub
Tölz Apoth Büchner
Torgau a /Elbe Theod Goedti
TraUnstein A M Gerne
Trennsurt Joh Uehlein
Tremeßen Apoth Reheselb
Treptow a /Toll L Wegen
Treuchtlingen Gust Aur nh o mi
Triftern G Brummer
Trostberg Hch Harslem
Truchtlaching a /Mz Jos Mal
Tübingen A Simon EiT u t t l i n g e n Carl F Sch d A W kt
li cberlingcn Carl Rehmai
Uebigau R Hanisch
llehliiigen F Zi Probst
Uekendorf F A Eis nstei I
Uelzen A H Wendtland tM
Uffe nheim Joh Buktnh
Ulm a /D Hans Maier
llnfind en b Haßsurt C
Uu na Th I Niederstadt
Urspringeu Apoth Danfchachl
llscoom Gust JvrckVegesak Th Landweg
Velhurg
Beiden Lildw Angstl
Bier sen Jacob Thonie e
Vilbel Carl Krayer
Villinaen Carl ButtaBilsbiburg M SKoser
Ailshofen Herm SSBohenstrauß Apoth
Boltach I I Lelningera g i n g Jg Prandtnei/Z WiMm
Waibl in g en Zman Tehigil
Wald F W Bossen
Waldbröl I M Flam
Waldheim Paul Briiw
Waldtirchen Apoth
Waldmünchen Apoth Lutz
Waldsee Jos Betz Condit
Walldürn Alois Göbes
Wallerstein F M Schad
Walsrode H F Behufen
Waltershaufen Wilh
Wangen Fidel Burtfcher
Wanne W Walbeck
Marburg A H GqbrirlWasserburg Apoth
Wafsertriiding enassert
Weh lau I B Kerlich
Wehr b Lörrach Jos
Weida Franz Muschel
W e i d e u b e r a b Bayreuth WOWeM
Weilburg Herrm Stahl
Weiler i Algäu Gebh Eck
Weilheim Äpvth Reisen
Weimar C F Freund
Weingarten F X SpohrWeinheim Carl WeiMrid
WeiIIsberg C F Winter
Weisen heim a /Sand E d
Weiße nb n rg a Sand lWeißenhorn Apoth Böh
W eißensta dt Apoth HWMedl
Werd au Ernst Dunger
Werdohl Franz SchmitS
Werne Th Schneider a Martt
Wertheim Max Plönzky
Wertingen Apoth Bertel
Wesel E Müller Cie
Wiesbaden Franz Blank
Wiesenthal R v Lind num
Wiesensteig Herrm SNüü
Wi sloch Andr Heinrich
Wildbad Fr Funk C mdiWrWildenselS Apoth Hell
W il he lm S hav e n E Wet
Wimpfen a /Neckar j
Windsheim E Haberstr
Winterstett enstao t I
Witte a /Ruhr Fr I
Witte nberg a /Elbe G
Wittlich Gebrüder Müller
Wolfach Stefan Recher
Wolfenbüttel Gustav MtrWU
Wolfhagen W Möilrich
WslfratShausen GgWollin Johannes Witte
W oll IN irstedt Th Dreßler
Wollstei Jfidor Hammel
Wol zach Joses Schi Meyer
Worbis Bernhard Morick
Worms a /Rhein A Bevilaqua
Würzburg F Backmund A ÄirsHtins
Wunsiedel Andr Schraub
Wnrmaniquick M Eberl
Wurzach G Scherbacher
Wurz Julius Gießener
Wustrow Ferd H Meng
Xions Mareus Kuni
5L duny Wilhelm Me,fingshoN
Zella St Blafii August Aiülttt
Zell a /Mosel Carl Schmiel
Zellin gen G C Weiglein
Z erb st s G Fischer Hofs
Zirke tPosen Otto Bock
Zittau Carl Mauke
Z ven A Müller
Ziesan C Wie ert
Z oppot Leckert sche Apotheke
Zschoppau Herrman Kohler
Zwenkau I Ed Thäte
Zwehbrücken W Aug Se l
ZwickanAnton Bauer
Zwiel l I B Fnstl

Fortsetzung folgt in andern Krospcctcn
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